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In der letzten Sitzung des Gemeinde-
rates wurde einstimmig eine Subven-
tion für die NÖ Senioren, Ortsgruppe 
Deutsch-Brodersdorf in Höhe von € 727,-
- bewilligt.

Am 28.03.2022 fand eine angesagte Kas-
saprüfung statt, bei der der Jahresab-
schluss 2021 sowie die Gebarung vom 
01.01.2022 bis 25.03.2022 geprüft wur-
den (Iststand: 5.443.997,83).

Nachstehende Aufträge wurden vom 
Gemeinderat einstimmig an die Bestbie-
ter vergeben:

Um- und Ausbau des Gemeindeamtes: 
Firma Conte Bau
Straßenbau „Am Graben“: Firma Leyrer + 
Graf BaugesmbH
Teilsanierung der Wasserleitung „Am 
See“: Firma DI A. Winkler Co BaugesmbH
Sanierung der Kapelle im Friedhof 
Deutsch-Brodersdorf: Firma Conte Bau – 
Baumeisterarbeiten, Firma Holzbau Rol-
ler – Dachdecker- und Spenglerarbeiten.

Für die Erneuerung der Türe bei der 
Friedhofskapelle wird von den Ortsbäu-
erinnen Deutsch-Brodersdorf ein Betrag 
von € 6.000,-- zur Verfügung gestellt. Die 
Restkosten von € 4.000,-- werden von 
der Pfarre und der Gemeinde übernom-
men. Der Auftrag wurde an die Tischlerei 
Semotan vergeben.

2021 war wieder ein Jahr mit besonderen 
Herausforderungen. Die Coronakrise hat 
sich in allen Bereichen unseres Lebens 
und auch im Bereich der Gemeindefinan-
zen ausgewirkt. In der Sitzung des Ge-
meinderates am 30.03.2022 wurde der 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2021 
präsentiert und einstimmig beschlossen. 

Für die Pflege der öffentlichen Flächen 
wurde vom Gemeinderat einstimmig die 
Anschaffung eines Straßenreinigungsge-
rätes mit Wassertanksystem und Mulch-
gerät beschlossen. 

Das Frühjahr ist der Beginn einer ar-
beitsintensiven Zeit im Garten aber 
auch in den öffentlichen Grünflächen.  
Es gibt viel zu tun und die Überbleibsel 
vom Winter haben ihre Spuren hinter-
lassen. Unsere Gemeindearbeiter haben 
neben der Grünflächenpflege auch ande-
re Arbeitsgebiete und können im Som-
mer gar nicht so häufig an jenen Stellen 
sein, an denen man gießen oder mähen 
muss. Daher möchte ich Sie wieder bit-
ten, bei der Pflege der Grünflächen, die 
sich vor Ihrer Liegenschaft befinden, 
mitzuhelfen. Nur Dank Ihrer freiwilligen 
Mithilfe können wir uns auch in diesem 
Jahr an einem schönen und gepflegten 
Ortsbild erfreuen.

Um die Geschichte unserer Gemeinde 
zu erforschen, zu dokumentieren und 

aufarbeiten zu lassen, wurde die Erstel-
lung eines Heimatbuches beschlossen. 
Das Ziel ist eine umfassende Darstel-
lung von Geschichte und Gegenwart der 
Katastralgemeinden Seibersdorf und 
Deutsch-Brodersdorf. Beginnend mit den 
frühesten Zeugnissen menschlicher Prä-
senz, soll sich der Bogen über die allge-
meine Geschichte des Mittelalters, der 
Neuzeit und der Zeigeschichte spannen. 
Die Gesamtlaufzeit für das Projekt wird 
sich über einen Zeitraum von zwei Jahren 
erstrecken.

Die Corona-Pandemie ist leider noch im-
mer präsent und die Zahl der Infizierten 
in unserer Gemeinde konstant hoch. Und 
inmitten dieser Gesundheitskrise kommt 
jetzt auch noch der Ukrainekrieg. 

In den Medien sehen wir täglich Bilder 
von Menschen, die aus aus dem Kriegs-
gebiet der Ukraine fliehen sowie deren 
Ängste, Leid und Not. Eine große Welle 
der Hilfsbereitschaft ist in ganz Öster-
reich zu sehen. Seit Anfang März leben 
einige ukrainische Familien auch in unse-
rer Gemeinde. Sie wurden von Privatper-
sonen in deren Häusern aufgenommen. 
Die Gemeinde bietet bei Bedarf Hilfe bei 
den bürokratischen Angelegenheiten so-
wie eine vorübergehende finanzielle Un-
terstützung an. 
Ich möchte mich herzlichst bei den  
Familien, die Kriegsflüchtlinge aufge-
nommen haben, für deren freiwilliges 
Engagement und Einsatz bedanken.

In meinem und im Namen des Gemein-
derates wünsche ich Ihnen ein frohes 
und gesegnetes Osterfest. Genießen Sie 
die Zeit mit Ihrer Familie und Freunden.

DIE BÜRGERMEISTERIN BERICHTET 
AUS DEN SITZUNGEN DES GEMEINDE-
VORSTANDES UND GEMEINDERATES

Ausgaben für Projekte 2021
Gemeindestraßen € 104.261,90
Land- und forstwirtschaftlicher Wegebau € 23.143,03
Wasserversorgung € 5.113,99
Abwasserbeseitigung € 10.233,81
Feuerwehr € 413.458,71
Volksschule € 1.004.127,71
Friedhof € 25.800,00
Neubau Arztpraxis € 13.610,86

Finanzierungshaushalt 2021, Operative Gebarung
Summe Einnahmen €    5.298.166,61
Summe Ausgaben €    3.261.244,42

Darlehensstand
01.01.2021  €    3.418.096,05
31.12.2021 €    2.892.464,66
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DER FORTSCHRITT BEIM ZUBAU 
DER VOLKSSCHULE DEUTSCH-BRODERSDOF

Die Turnsaaleinrichtung ist bereits fer-
tiggestellt und die Abnahme der Turnge-
räte (Kletterstangen, Sprossenwand, …) 
wurde durchgeführt. 

Die neu entstandenen Räume für die 
Nachmittagsbetreuung und der Wer-
kraum sind ebenfalls fertig ausgemalt 
und die Böden verlegt. In den Osterferi-
en erfolgen noch Restarbeiten in den In-
nenräumen und die Endreinigung. In der 
Woche nach Ostern werden die neuen 
Schulmöbel geliefert und montiert.
In den nächsten Wochen werden die Ar-
beiten an der Fassade durchgeführt und 
anschließend die Außenanlagen herge-
stellt.
Die Gesamtfertigstellung ist für Ende 
Mai 2022 vorgesehen.

Folgende Abschnitte in unserer Gemein-
de sind an das A1 Glasfasernetz ange-
schlossen:

Deutsch-Brodersdorf:
Burgenlandstraße, An der Leitha, Anger-
gasse, Augasse, Obere Hauptstraße, Paul 
Renner Weg und Untere Hauptstraße
Seibersdorf:
Brodersdorfer Straße, Gärtnerei, Haupt-

straße, Heideweg, Industriestraße und 
Unterzeile (ab Höhe Friedhof in Richtung 
Heideweg)
In den nächsten Monaten wird das glas-
faserschnelle A1 Giganetz weiter ausge-
baut. Weitere Informationen erhalten Sie 
von Herrn Christian Reischitz, A1 Berater,

mobil: 0664 66 23540, 
eMail: christian.reischitz@a1.at

Die Außenarbeiten sind größtenteils 
fertiggestellt. Die WC-Räume werden 
innen ausgemalt, der Boden beschichtet 
und anschließend die Sanitäranlagen 
(WC und Waschbecken) montiert.

An der bestehenden Friedhofsmauer 
werden noch Ergänzungsarbeiten durch-
geführt. 
Im Bereich der neuen Abfall-/Lagerboxen 
wird demnächst noch der Außenbereich 
asphaltiert. Die große Lagerbox ist für 
den Friedhofsabfall vorgesehen. In der 
kleineren Box wird Erde gelagert, die 
für die Gräber verwendet werden kann. 
Auf einem weiteren betonierten Bereich 
werden zukünftig Mülltonnen bereitge-
stellt. Bitte entsorgen Sie Ihren Müll nur 
in den entsprechenden Boxen bzw. Ab-
fallbehälter.
Die Rasenfläche in diesem Bereich wird 
neu hergerichtet und ein Teil davon als 
Blumenwiese angelegt. 

NEUBAU FRIEDHOFSGEBÄUDE

GLASFASERNETZ IN UNSERER GEMEINDE
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UNSERE GEMEINDE

Am Samstag, den 26. März fand in bei-
den Ortsteilen die jährliche Flurreini-
gung statt. In diesem Jahr war es wieder 
möglich, dass der achtlos weggeworfene 
Müll in Gruppen eingesammelt und ord-
nungsgemäß entsorgt werden konnte.  

Viele große und kleine Helfer sammel-
ten den herumliegenden Abfall, der aus 
Gründen wie Bequemlichkeit, Gleichgül-

tigkeit oder mangelndes Verantwortungs-
bewusstsein weggeworfen wurde. Die 
Sammeltrupps wurden von den Umwelt-
verbänden mit Hilfsmitteln wie Sammel-
säcken, Handschuhen und Warnwesten 
unterstützt.

Wir möchten uns bei den zahlreichen 
freiwilligen Helfern für ihr Engagement 
und ihren Einsatz herzlich bedanken.

kranke, schwache und qualitativ schlech-
te Bäume, die ein Dickicht gebildet haben, 
entnommen. 
So bekommen die  übrigen Bäume mehr 
Licht, Raum, Wasser und Nährstoffe.

In den letzten Wochen wurden im Schlos-
spark Seibersdorf dringend erforderliche 
Pflegemaßnahmen durchgeführt. 

Im Rahmen der Waldpflege wurden  

FLURREINIGUNG 2022

SCHLOSSPARK SEIBERSDORF GVA BADEN 
SMS-ERINNERUNG: 
ABHOLTERMINE 
MÜLLTONNEN
Dank der SMS-Erinnerung direkt auf das 
Handy können Sie nicht mehr auf die 
Abholung der Mülltonnen/Gelber Sack 
vergessen. 
Angemeldet werden kann die SMS-Erin-
nerung für alle „Standard“-Intervalle. Da 
die Biotonne in regelmäßigen Abständen 
entleert wird (wöchentlich bzw. alle 14 
Tage) wird hierfür keine SMS-Erinnerung 
angeboten.
Eine Registrierung kann jederzeit kos-
tenlos auf der Homepage des GVA 
Baden www.gvabaden.at/smsservice 
durchgeführt werden. 
Bei Änderung, Abmeldung oder Fragen 
schreiben Sie dem Team der Abfallbera-
tung gerne eine E-Mail an: 
abfallberatung@gvabaden.at
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UNSERE KINDER

Märzwetter mit Temperaturen bis zu 
19°C muss man ausnützen (auch wenn 
wir in Gedanken bei unseren Landwirten 
sind, denen dieses trockene Wetter im 
Moment sehr zusetzt). 

So machten sich unsere Klassen heute 
zum Agrarlehrpfad in Leithaprodersdorf 
auf, um sich ein wenig die Füße zu vertre-
ten und Neues über die Agrarwirtschaft 
zu lernen. Vor allem soll das Miteinander 
im Vordergrund stehen, gemeinsam auch 
wieder Spaß haben zu können ohne Mas-
kenzwang und fernab von den durchlüfte-
ten Räumen lieber draußen in der freien 
Natur. 

Mit dem Projekt „Mein Körper gehört 
mir“ starteten wir bereits vor einigen 
Jahren an unserer Schule. Dieses Projekt 
wird in der 3./4. Klasse durchgeführt und 
vom Verein „Österreichisches Zentrum 
für Kriminalprävention“ inszeniert. 
Es handelt sich hier um ein theaterpä-
dagogisches, interaktives, mehrteiliges 
Stück, mit dem wir einem möglichen se-
xuellen Missbrauch von Kindern entge-
gentreten wollen. Ziel ist es, die Kinder in 
dem Bewusstsein und Wissen zu stärken, 
dass ihr Körper ihr alleiniges Eigentum ist, 
nur sie darüber bestimmen dürfen, was 
dem eigenen Körper guttut und somit 
auch sein darf oder nicht. 
Im Vorfeld ist es uns auch ein großes An-
liegen, die Eltern gut aufzuklären und 
ihnen die Möglichkeit zum Stellen von 
Fragen, zum Äußern von Bedenken odgl. 
zu geben - dafür eignete sich der Eltern-
informationsabend, der in der Kultur- und 
Veranstaltungshalle in Leithaprodersdorf 

abgehalten wurde. Um Kosten zu sparen, 
nahmen sowohl die VS Seibersdorf als 
auch die VS Leithaprodersdorf am Projekt 
teil.

Ein großes Dankeschön gilt an dieser 
Stelle dem Lion‘s Club Ebreichsdorf mit 
Hrn. Trenner als Ansprechpartner und 

Hrn. DI Koch vom Lion‘s Club in Eisen-
stadt, die beide einen beachtlichen Teil 
der hohen Kosten übernahmen. 

Der Rest wird von der Marktgemeinde 
Seibersdorf bzw. dem EV Leithaproders-
dorf finanziert - auch dafür schon im Vor-
feld besten Dank!

Am MI, dem 9. März 2022, hatten wir Be-
such vom österreichischen Kinderbuch-
autor Hannes Hörndler. In beiden Schulen 
begeisterte Hr. Hörndler die Kinder und 
Lehrerinnen mit Auszügen aus seinen wit-
zigen Büchern. Vor allem das Buch „Ver-
dammt, ich bin ein Buch“ gibt nun auch 
unseren Lesemuffeln Anlass zum Stöbern 
und Lesen. Natürlich hat Hr. Hörndler 
nicht alles bis ins Detail verraten, will man 
wissen, wie die Geschichte zu Ende geht, 

muss man sich natürlich ein bisschen sel-
ber vertiefen ... zum Schluss wurden noch 
Fragen gestellt, als Belohnung für die 
richtigen Antworten erhielten die Kinder 
frisch signierte Autogrammkarten. Der EV 
seinerseits unterstützte alle Eltern, indem 
er die Gesamtkosten für dieses Event zur 
Gänze übernahm. 
Wir bedanken uns bei Hrn. Hörndler für 
seinen Besuch und beim EV für die groß-
zügige Unterstützung!

AUF DEN SPUREN UNSERER BAUERN 

MEIN KÖRPER GEHÖRT MIR 

ÖSTERREICHISCHER KINDERBUCHAUTOR HANNES HÖRNDLER 

Wir denken, das war wieder ein gelungener Schultag ;-)
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UNSERE KINDER

AUF DER SUCHE NACH DEN ERSTEN FRÜHBLÜHERN 

DIE NARREN SIND LOS

NAHTSTELLE VS - MS EBREICHSDORF 

Wenn man achtsam mit der Natur um-
geht, sich gerne draußen bewegt und Ad-
leraugen besitzt, kann man schon etwas 
versteckt unter Büschen die ersten Früh-
lingsboten entdecken. 

Nachdem wir in den ersten Unterrichts-
stunden schon viel in der Klasse an un-
seren Tischen gelernt haben, begeben 
wir uns gegen Ende des Unterrichtstages 
auf die Suche nach den ersten Blumen. 
Manchmal muss man schon ganz genau 
schauen, um auch welche zu entdecken.

 ... was für ein Zufall aber auch, dass der 
Frühlingsbotensuchgang direkt am Spiel-
platz entlangführt ;-)

Auch heuer, im dritten Jahr der Pande-
mie, mussten wir uns von der Idee des 
Kindermaskenballs vom Elternverein ver-
abschieden. 

Das hielt uns aber nicht davon ab, trotz al-
ler Hygienemaßnahmen ein großes inter-
nationales Treffen in der Schule zu orga-
nisieren: Von Prinzessinnen über Sheriffs, 
Cowboys, berühmte Sportler, Ninjas, Bie-
nen, Marienkäfer, Hulk, Cheerleader, Zau-
berer, Starwars-Mitgliedern bis hin zu Fla-
mingos war alles vertreten. Auch einige 
Polizisten waren zugegen, die ein strenges 
Auge über das bunte Treiben hatten. 

Eine in unseren Breiten allseits bekannte 
Persönlichkeit - unsere Fr. Bgm.in Christl 
Sollinger - stattete uns den obligaten „Fa-
schingskrapfenbesuch“ ab, bei dem jedes 
Kind mit solch einem beschenkt wurde. 

Zusätzlich überraschte uns der Eltern-

verein durch seine Obfrau Fr. Prem mit  
einem Sackerl voller Süßigkeiten für jeden 
Faschingsgast.

Wir danken den edlen Spendern 
und hoffen auf ein herkömmliches  
Faschingsfest 2023!

Auch heuer kommen wir wieder in den 
Genuss des sogenannten „Nahtstellen-
projektes“. 

Hierbei besucht uns Hr. Lehrer Philipp aus 
der MS Ebreichsdorf und arbeitet mit den 
Kindern am Thema Technik und Coding. 
Wieder kommen dabei unsere Bienen 
zum Einsatz, die von den kleinen Ozobots 
nach kurzer Zeit abgelöst werden. Bee-

bots und Ozobots sind im Grunde kleine 
Computer/Roboter, die für die verschie-
densten Aufgaben zielführend program-
miert und hernach eingesetzt werden 
müssen. 

So gilt es Rätsel zu lösen, Geheimwege zu 
entschlüsseln, Labyrinthe zu knacken und 
nicht zuletzt eine tolle Reise mit vielen 
Abenteuern hinter sich zu bringen. 
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UNSERE KINDER

LANG WIRD‘S NICHT MEHR DAUERN ... 

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN SEIBERSDORF

... bis die ersten Schmetterlinge durch die 
Gegend fliegen. 

Um uns schon ein bisschen auf die wärmere 
Frühlingszeit einzustimmen, haben unsere 
Zweitklässler bereits die ersten Schmetter-
linge gebastelt. 

Viel Arbeit, aber die Ergebnisse zaubern 
uns jetzt schon Wärme ins Herz!   

Trotz der turbulenten Zeiten konnten wir 
im Kindergarten das Faschingsfest feiern. 
Alle Waren verkleidet und es entstand eine 
ausgelassene Stimmung. Die Faschings-
krapfen ließen sich die Kinder schmecken 
und dabei entstanden auch einige „Zucker-
nasen“. 

Derzeit bereiten wir uns auf das bevorste-
hende Osterfest vor und die Kinder schmü-
cken den Osterstrauch mit vielen unter-
schiedlichen, selbstgebastelten Ostereiern. 
Vor allem mit den Bügelperlen wird gerade 
experimentiert. Damit der Osternestsuche 
nichts im Wege steht werden natürlich noch 
Osternester gebastelt.
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UNSERE SENIOREN

MIT NÖS SENIOREN FÄNGT EIN 
NEUER LEBENSABSCHNITT AN!

„Endlich Frei, endlich Zeit, endlich Frei-
zeit“ heißen die Zeitung und das Motto 
der größten Seniorenorganisation des 
Landes Niederösterreich.

Unsere Mitglieder erwartet in allen Ge-
meinden unseres Bundeslandes ein Pro-
gramm, das keine Altersgrenze kennt. Un-
ser aller Ziel: 
Die besten Jahre genießen - gemeinsam in 
Niederösterreich, gemeinsam mit Nieder-
österreichs Senioren.

Seit über 30 Jahren stellen NÖs Senioren 
die gemeinsamen Aktivitäten in den Be-
reichen Gesellschaft, Kultur, Sport, Reisen 
und Freizeit für die ältere Generation in 
den Mittelpunkt.

Neben Gesellschaft, Sport und Unterhal-
tung gibt es auch Schulungs-, Beratungs- 
und Serviceangebote.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, laden wir Sie herzlich ein - nutzen 
Sie die Möglichkeit einer beitragslosen 
„SCHNUPPER-MITGLIEDSCHAFT“ bis  
Jahresende 2022!

KONTAKT:
Ortsgruppe Seibersdorf:
Obfrau Maria FUCHS
0676 3064544
mariafuchs2@gmx.at
Ortsgruppe Deutsch-Brodersdorf:
Obfrau Silvia EHRENHOFER
0676 6114159
Si.ehrenhofer@gmail.com

DER VEREIN “NÖS SENIOREN“ STELLT SICH VOR:
Wenn nicht jetzt, wann dann?

LEBENSLANGES LERNEN LOHNT SICH!
SENIORINNEN BESUCHEN TABLETKURS DER A1 SENIORENAKADEMIE
Die A1 Seniorenakademie ist eine Schu-
lungsinitiative für die Generation 60+. 
Ziel ist es, all jene ÖsterreicherInnen, 
die noch nicht mit dem Internet und der 
digitalen Welt vertraut sind, zu errei-
chen und zu begeistern.

30 Seniorinnen und Senioren aus Sei-
bersdorf, Deutsch Brodersdorf und Um-
gebung hatten sich Ende März daher 
eingefunden, um an drei Kurstagen wich-
tige Fähigkeiten und Möglichkeiten des 
Internet und der neuen Medien für sich 
zu entdecken.

Im ersten Kursmodul lernen die Teilneh-
merInnen sich mit dem Tablet vertraut zu 
machen, Touchscreen und Wischtechnik 
sind für viele etwas Neues. Mit Google 
lernte man dann bereits im Internet zu 
surfen und sich über Wissenswertes und 
Aktuelles zu informieren.

In der zweiten Kurseinheit entdecken die 
TeilnehmerInnen mit Google Maps ihre 
Wohnumgebung, konnten online ihre 
Lieblingstageszeitung lesen und auch 
ohne Computervorkenntnisse schaffen 
sie es problemlos, sich eine persönliche 
E-Mail-Adresse einzurichten. 

Absolutes Highlight dieses Moduls war 
das Fotografieren mit dem Tablet und 
der Versand und der Empfang von Fotos.

Schwerpunkt der dritten Kurseinheit war 
die Sicherheit und der Schutz der Privat-
sphäre. Welche Vorteile WhatsApp bie-
tet, um mit der Familie, den Freunden 
und Bekannten verbunden zu sein, wur-
de gezeigt und geübt.

Von A1 wurde jedem Teilnehmer ein Tablet 
kostenlos während der Kursdauer (3 Wo-
chen) zur Verfügung gestellt, damit sie auch 

zu Hause mit dem Gerät üben konnten.

Die SeniorInnen waren von den Mög-
lichkeiten des Internets, des Mails und 
der Fototechnik äußerst begeistert. So 
konnte wieder bewiesen werden, dass 
auch die ältere Generation mit der neu-
en Technik mithalten kann und dass die 
Beschäftigung mit der digitalen Welt eine 
Bereicherung darstellt.
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Neben Gräserpollen und Birkenpollen 
gehören auch die Pollen des Trauben-
krautes – Ragweed -zu den häufigen 
Allergieauslösern und verursachen Heu-
schnupfen, Bindehautentzündung, aber 
auch Asthma. 

Da die Verbreitung von Ragweed im Osten 
Österreichs am höchsten ist, muss man 
generell davon ausgehen, dass bei uns 
die Sensibilisierung am höchsten ist. Ende 
März bis Anfang Juli keimt das Trauben-
kraut. 
Es ist an Straßenbanketten, Industrie- und 
Ackerbrachen sowie im Garten zu finden. In 
diesem Stadium kann man Einzelpflanzen 
samt Wurzel mit Handschuhen ausreißen.
Von Ende Juni bis Mitte Oktober wächst 
das Kraut bis zu 150 cm hoch und bildet 
Blütenknospen. Spätestens dann aus-
reißen (Handschuhe und bei blühenden 

Pflanzen Atemmaske verwenden). Größe-
re Bestände möglichst erst ab Mitte Juli – 
kurz vor der Blüte – mehrmals mähen.

Weitere Infos und Beratung finden Sie unter: 
 

www.naturimgarten.at/ragweed oder 
beim „Natur im Garten“ – Telefon 
02742/74333. 
Den Fundort von Ragweed melden Sie 
bitte unter: www.ragweedfinder.at

Handelsübliche Batterien der Typen AA 
oder AAA, wiederaufladbare Akkumula-
toren, Knopfzellen uvm.  muss jedes Ge-
schäft, das Batterien verkauf, kostenlos 
zurücknehmen. Natürlich können Batteri-
en zu den Öffnungszeiten am Sammelzen-
trum unentgeltlich abgegeben werden.

Besondere Achtsamkeit ist bei Lithium-Io-
nen-Batterien/Akkus geboten, die sich 
sehr häufig in Haushalts- und Gartenge-
räten befinden. Vor der Entsorgung un-
bedingt alle Kontakte abkleben, um un-
kontrollierte, gefährliche Reaktionen zu 
vermeiden.

WICHTIG!
 
Batterien und Akkumulatoren enthalten 
eine Vielzahl an wertvollen Rohstoffen, 
aber auch gefährliche Inhaltsstoffe, die 
für die Umwelt schädlich sind. Entsorgen 
Sie Batterien daher niemals im Restmüll!

Bei weiteren Fragen zur Mülltrennung 
erhalten Sie  Beratung durch die GVA-Ba-
den-AbfallberaterInnen:

telefonisch  unter 02234/74151 
oder schriftliche per E-Mail unter 
abfallberatung@gvabaden.at.

ALLERLEI AUS DER GEMEINDE

Am 13.02.2022 fand der 2. Internationale 
Zoom-Hack-Slam statt, bei dem sich der 
Seibersdorfer Johann Lebenich mit sei-
ner Expertise positionieren konnte und 
seither als Weltrekordhalter im Zoom-
Hack-Slam gilt.

Der Zoom-Hack-Slam ist ein Rednerwett-
streit, bei dem sich die Teilnehmer mit 
ihren persönlichen Themen gegeneinan-
der messen. 314 Teilnehmer aus 22 Na-
tionen mit 11 Sprachen haben in diesem 
Jahr daran teilgenommen. Während 60 

Sekunden musste jeder Teilnehmer seine 
individuellen Fähigkeiten voll ausschöp-
fen. Herr Lebenich, der eine Remote 
Consulting Beratungsagentur in Seibers-
dorf betreibt, konnte in kürzester Zeit die 
Bedeutung von Remote Work darstellen 
und eine Vielzahl von Unternehmern be-
geistern selbst die neue Art von Arbeit 
umzusetzen.

Die Marktgemeinde Seibersdorf gratu-
liert Herrn Johann Lebenich zu seinem 
Erfolg und wünscht weiterhin viel Erfolg.

JOHANN LEBENICH IST WELTREKORDHALTER IM ZOOM-HACK-SLAM

WIE WERDEN BATTERIEN RICHTIG ENTSORGT?

GESUNDHEITSBELASTUNG DURCH RAGWEED
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LIEBE FREUNDE UND FREUNDINNEN 
DES LAIENTHEATERS!

Ich betreibe seit 2006 eine eigene 
Theatergruppe, die in der Hauptsache 
Stücke spielt, die ich selbst geschrieben 
habe:

- FOLGE DEINEM STERN
- DER LEUCHTTURM
- DIE RÜCKKEHR DES ALTEN CLOWNS
- IS WURSCHT

- FLASCHENPOST UND PLASTIKHERZ
- DAS HOCHZEITKREUZ
In allen Stücken finden sich sowohl 
heitere als auch ernste Szenen. Sie sind 
teils komödienhaften, teils dramatischen 
Inhalts.
Wir sind ein buntes und starkes Team. 
Trotzdem wäre es eine Bereicherung für 
uns, könnten auch ortsansässige Leute  
bei uns mitwirken. Das ist in vielfältiger 
Hinsicht möglich:

Spielen
Frisieren

Schminken
Kostümdesignen

Tonkunst und Musik
Gestaltung Lichteffekte

Gestaltung des Bühnenbildes
Veranstaltung von Vorstellungen

Die Proben werden so organisiert, 
dass Personen mit wenig Freizeit auch 
mitmachen können.

JUNG UND ALT SOLL BEI UNS 
SPIEL-RAUM BEKOMMEN

Für jene, die mehr wissen wollen:

Reinhard Knapp
rundumknapp@outlook.com 
oder 0699 10 11 67 03

THEATER-SCHAFFEN IN DEUTSCH-BRODERSDORF

Wer seine Wege radelnd zurücklegt, för-
dert die eigene Gesundheit, ist schnel-
ler am Ziel und schont Geldbörse sowie 
Umwelt. Radelst du mit? Jeder Kilometer 
zählt bei der Mitmach-Aktion „Nieder-
österreich radelt“ von 20. März bis 30. 
September. 

RADEL MIT FÜR UNSERE GEMEINDE!

Auch Seibersdorf startet aktiv in den 
Frühling und radelt von Anfang an mit. 
Im letzten Jahr wurden im Rahmen dieser 
Aktion niederösterreichweit rund 3,3 Mil-
lionen km erradelt – diesen Rekord wol-
len wir heuer überbieten. Also treten wir 
gemeinsam fleißig in die Pedale und sam-
meln Radkilometer für Niederösterreich 
und unsere Gemeinde!

Jeder kann kostenlos teilnehmen und ge-
winnen! Es werden tolle Preise verlost, 
wie brandneue e-Bikes, Falträder oder 
praktisches Radzubehör.

NEUGIERIG GEWORDEN? 
Dann mach mit bei „Niederösterreich ra-
delt“, der Kilometer-Sammel-Aktion für 
Alltagsradlerinnen und Alltagsradler und 
die, die es noch werden möchten! Jeder 
Kilometer mit dem Rad zählt, egal ob zur 
Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz.

UND SO EINFACH GEHT´S: 
1. Melde dich auf www.noe.radelt.at an.
2. Wähle unsere Gemeinde in deinem 

Profil als Veranstalter aus
3. Radle und zähle deine Kilometer. Tra-

ge deine Kilometerzahl direkt auf der 
Website ein oder zeichne sie mit der 
gratis „NÖ radelt“ App auf! Das kannst 
du täglich, monatlich oder am Ende der 
Aktion machen.

4. Und mit etwas Glück einen von vielen 
Preisen gewinnen!

#ANRADELN GEWINNSPIEL

Gleich zum Start der Aktion werden un-
ter dem Motto #anradeln zahlreiche Rad-
zubehör Preise verlost. Radle bis zum 30. 
April mindestens 50 Kilometer und trage 
diese in dein Profil ein, dann nimmst du 
automatisch an der Verlosung teil.

Jetzt anmelden & mitradeln: 
www.noe.radelt.at

NIEDERÖSTERREICH RADELT & UNSERE GEMEINDE RADELT MIT!

Seite 10

ALLERLEI AUS DER GEMEINDE

Radland GmbH, Werkstättenstraße 13, 3100 St. Pölten, Österreich, o�ice@radland.at, www.radland.at
UID-Nr. ATU71956109, Handelsgericht: Landesgericht St. Pölten FN: 464600k

 

 

 
 

Niederösterreich radelt  
& unsere Gemeinde radelt mit! 
 

Wer seine Wege radelnd zurücklegt, fördert die eigene Gesundheit, ist schneller am Ziel und 
schont Geldbörse sowie Umwelt. Radelst du mit? Jeder Kilometer zählt bei der Mitmach-
Aktion „Niederösterreich radelt“ von 20. März bis 30. September.  
 
Radel mit für unsere Gemeinde! 
Auch Seibersdorf startet aktiv in den Frühling und radelt 
von Anfang an mit. Im letzten Jahr wurden im Rahmen 
dieser Aktion niederösterreichweit rund 3,3 Millionen 
km erradelt – diesen Rekord wollen wir heuer 
überbieten. Also treten wir gemeinsam fleißig in die 
Pedale und sammeln Radkilometer für Niederösterreich 
und unsere Gemeinde! 
 
Jeder kann kostenlos teilnehmen und gewinnen! Es 
werden tolle Preise verlost, wie brandneue e-Bikes, Falträder oder praktisches Radzubehör. 
 
Neugierig geworden?  
Dann mach mit bei „Niederösterreich radelt“, der Kilometer-Sammel-Aktion für 
Alltagsradlerinnen und Alltagsradler und die, die es noch werden möchten! Jeder Kilometer 
mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. 
 
Und so einfach geht´s:  

1. Melde dich auf www.noe.radelt.at an. 
2. Wähle unsere Gemeinde in deinem Profil als Veranstalter aus 
3. Radle und zähle deine Kilometer. Trage deine Kilometerzahl direkt auf der Website 

ein oder zeichne sie mit der gratis „NÖ radelt“ App auf! Das kannst du täglich, 
monatlich oder am Ende der Aktion machen. 

4. Und mit etwas Glück einen von vielen Preisen gewinnen! 
 
#anradeln Gewinnspiel 
Gleich zum Start der Aktion werden unter dem Motto #anradeln zahlreiche Radzubehör 
Preise verlost. Radle bis zum 30. April mindestens 50 Kilometer und trage diese in dein Profil 
ein, dann nimmst du automatisch an der Verlosung teil. 
 
Jetzt anmelden & mitradeln: www.noe.radelt.at 

 
THEATER-SCHAFFEN IN DEUTSCH-BRODERSDORF 

 
 

Liebe Freunde und Freundinnen des Laientheaters! 
 

Ich betreibe seit 2006 eine eigene Theatergruppe, die in der Hauptsache Stücke spielt, 
die ich selbst geschrieben habe: 

- FOLGE DEINEM STERN 
- DER LEUCHTTURM 
- DIE RÜCKKEHR DES ALTEN CLOWNS 
- IS WURSCHT 
- FLASCHENPOST UND PLASTIKHERZ 
- DAS HOCHZEITKREUZ 
 

In allen Stücken finden sich sowohl heitere als auch ernste Szenen. Sie sind teils 
komödienhaften, teils dramatischen Inhalts. 

 
Wir sind ein buntes und starkes Team. Trotzdem wäre es eine Bereicherung für uns, 
könnten auch ortsansässige Leute bei uns mitwirken. Das ist in vielfältiger Hinsicht 
möglich: 
  

 
Spielen 

Frisieren  
Schminken 

Kostümdesignen 
Tonkunst und Musik 

Gestaltung Lichteffekte 
Gestaltung des Bühnenbildes 

Veranstaltung von Vorstellungen 
 

 
Die Proben werden so organisiert, dass Personen mit wenig Freizeit auch mitmachen 

können.  
 

Jung und Alt soll bei uns Spiel-Raum bekommen 
 
 
 

Für jene, die mehr wissen wollen: 
 

Reinhard Knapp 
rundumknapp@outlook.com oder 0699 10 11 67 03 
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WIR HELFEN UKRAINERN

Damit die vielen Menschen, die aus der 
Ukraine in die benachbarte Republik 
Moldau geflüchtet sind, möglichst gut 
versorgt werden konnten, wurde von 
den NÖ Jugendorganisationen und dem 
Niederösterreichischen Zivilschutzver-
band eine Spendenaktion für Hygienear-
tikel durchgeführt. 

Am 4. März wurden in unserer Gemein-
de zahlreiche Sackerl gefüllt mit Arti-
keln nach einer vorgegebenen Packliste, 
Handtücher, Decken, Windeln und vieles 
mehr gesammelt und von der Freiwilligen 
Feuerwehr nach Tulln gebracht. 5 Sattel-
schlepper, gefüllt mit Spenden, brachen 
am 5. März in Richtung Republik Moldau 
auf, wo die Hilfsgüter vom NÖZSV mit Un-
terstützung der Stiftung Concordia ver-
teilt wurden.

Ein großes Danke im Namen der Hilfs-
bedürftigen an alle Spenderinnen und 
Spender und an die zahlreichen freiwilli-
gen und ehrenamtlichen Helfer.

Von den NÖ Senioren, Ortsgruppe 
Deutsch-Brodersdorf, wurden für die 
Aktion der NÖ Jugendorganisationen für 

die ukrainische Bevölkerung 30 Pakete 
mit Hygieneartikel in Wert von  € 500,-- 
übergeben.

HILFSKONVOI AUS NIEDERÖSTERREICH
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Samstag, der 20. März 2022, war ein 
großer Tag für unsere Jüngsten. Bei der 
sogenannten „Erprobung“ mussten sie 
zeigen, was sie in den Vorbereitungsein-
heiten während der Feuerwehr Jugend 
Stunden, gelernt haben. 

Zu Beginn war ein kurzer Multiple Choice 
Test zu absolvieren. Danach mussten ei-
nige Geräte am Fahrzeug gesucht und er-
klärt werden. 
Weiters waren noch andere Stationen auf-
gebaut, wo zum Beispiel ein C Hohlstrahl-
rohr oder die Verwendung von Kübelsprit-
ze, Feuerpatsche und Feuerlöscher erklärt 
werden mussten.

Auch das Exerzieren gehört bei bestimm-
ten, öffentlichen Auftritten zu einem rich-
tigen Feuerwehrmann und war daher ein 
kleiner Teil der Erprobung.
Nach dem Durchlaufen aller Stationen, 
wurden die Dienstgrade verteil t und zu 
guter Letzt gabs eine Stärkung bei unse-
rem Wirten. 
WIR SIND SEHR STOLZ UND GRATULIE-
REN, DA ES ALLE GESCHAFFT HABEN!

Die Feuerwehr Jugend Stunde findet  
jeden Donnerstag von 17:30- 19:30 im  
FF Haus statt. Hier sind alles Interessier-
ten, zwischen 10 und 15 Jahren, recht 
herzlich eingeladen.

DIE KAMMERADEN DER FREIWILLIGEN 
FEUERWEHR DEUTSCH-BRODERSDORF 
BEDANKEN SICH RECHT HERZLICH BEI 
ALLEN, DIE UNS IN DIESEN SCHWEREN 
ZEITEN, MIT IHRER SPENDE UNTER DIE 
ARME GEGRIFFEN HABEN.

Diese Zeiten sind für alle schwer, die von 
Veranstaltungen abhängig sind.
Mit ihrer Unterstützung konnten wir un-
sere Einsatzfahrzeuge und Geräte in Stand 
halten und so die Sicherheit der Bevölke-
rung gewährleisten.

Mit Freude geben wir bekannt, dass wir 
derzeit an einer Veranstaltung planen.

Wir blicken positiv in die Zukunft und 
freuen uns, hoffentlich bald, wieder per-
sönlich mit euch zusammen zu kommen!

ERPROBUNG BEI DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR

UNSERE FEUERWEHR BEDANKT SICH SEHR HERZLICH


